
metropolis
Verlag für Ökonomie, Gesellschaft und Politik

Hans Immler

Die Versöhnung von Natur und  
Ökonomie ist möglich
Die Herstellung der Natur bringt in Zukunft mehr 
Gewinn und Einkommen als ihre Zerstörung

„Ökologie und Wirtschaftsforschung“ • Band 104

178 Seiten • 16,80 EUR • ISBN 978-3-7316-1272-8

Wir sind in das Zeitalter des Anthropozäns einge-
treten, in dem wir Menschen die ganze Natur for-
men und gestalten. Natur ist nicht mehr draußen, 
sondern dort, wo wir leben und arbeiten.

Bestellmöglichkeit im Internet unter http://www.metropolis-verlag.de oder schriftlich beim Verlag

Metropolis-Verlag 
Am Graben 2 B 

35096 Weimar bei Marburg 
Telefon: +49 6421/67377 
Telefax: +49 6421/681918 

E-Mail: info@metropolis-verlag.de

Das ändert alles im Verhältnis von Natur und Wirt-
schaft. Bisher hat die Wirtschaft die Natur ausge-
beutet, jetzt gilt es, sie human und ökologisch 
herzustellen. Das ist ein großes und schwieriges 
Jahrhundertprojekt. Die gesamte industrielle 
Produktion muss umgestellt werden, und unsere 
Konsumtion muss im Einklang mit der Natur erfol-
gen. Ein neuer ökologischer Lebensstil ist nötig.

Das eröffnet aber auch große Chancen für die 
Wirtschaft und ihre Reform. Nicht mehr die Aus-
beutung, sondern die Herstellung der Natur wird 
zur wesentlichen Quelle der Wertschöpfung, also 
zur Grundlage für Einkommen, Gewinne, Arbeits-
plätze und Wohlstand. Die Wirtschaft bekommt 
ein zukunftsfähiges Leitbild.

In dem Buch wird die Konzeption einer naturver-
träglichen und praxisfähigen Wirtschaftsweise im 
Zeitalter des Anthropozäns entwickelt. Auch die 
kapitalistische Wirtschaft ist zu dieser Reform 
fähig, weil ihre Gewinne hier nicht mehr aus der 
Gefährdung der Natur, sondern aus deren be-
wusster Gestaltung resultieren. Natur und Wirt-
schaft können versöhnt werden.


